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(4011) 3-2 Št. 423 de 1902.

Poziv.
Podpisana c. kr. notarska zbornica po-

zivlja s tern vse one, kateri menijo, da
smejo na podlagi § 25. n. r. vsled svoje
postavne zastavne pravice plačilo svojih
terjatev proti bivSemu c. kr. notarju dr. Ka-
rolu Schmidinger v Ramniku iz njegove
kavcije zahtevati, da iste oglase tekom äestih
mesecev, t. j . najdalje

do 5. maja 1903. 1.
pri nji, ker bi se po preteku tega Časa brez
ozira na njih terjatve izdalo izknjižbeno
dovolilo.

C. kr. notarska zhornica za Kranjsko.

V L jub l jan i , dne 13. oktobra 1902.

Zboroični predsednik:

P l a n tan s. r.

(4059) 8—1 St. 35.869.

Ustanove.
Dne 2. decembra oddati je pri mefitnem

magistratu ljubljanskem cesar Franc Jože-
sove jubilejske ustanove, namenjene onim
mcfitnirn revežern, ki ne dobivajo redne
podpnre iz ubožuegt zaklada.

Teh ust&nov je dvanajst, in sicer dve
po 60 K, deset pa po 40 K in je proänje
za njih podelitev vlagati tukaj

do 16. n o v e m b r a le tos .

llestni magistrat v Ljabljani,

dne 16. oktobra 1902.

g. 35.869.

Stiftungen.
Nm 2. Dezember gelangen beim Stadt-

magiftrate in Laibach die städtischen Kaiser
Franz Iosef'Illbiliiumsstistunssen für jene Stadt«
armen, die leine regelmäßige Unlersliikung^auö
dem Armenfonde beziehen, zur Verteilung.

Die Gesuche um Verleihung dieser Stif»
lungen, von denen zwei je 50 K, zehn aber je
40 X betragen, sind

bis 16. November d. I .
Hieramts zu überreichen.

Stllbtmagistrat in Lailiach
am 16. Oltober 1902.

(4034) Nr. 20.120 ex 1902.

Anndmachung
des k. l. Finanzministeriums vom 8, Oltober
1902, betreffend die «usgabe von Partial»

Hypothekar Anweisungen.

Das k. l. Finanzministerium hat die lom«
missionsweise Ausgabe der Partialhyvothelar«
Anweisungen vom 1. November 1902 an dem
l. l. Postsparlassenaintc übertragen.

K. l . Finanzdirtltion flir ssraln.
Laibach am 14, Oltober 1902.

Eine amerikanische

„Original Schnellscüreihmascliiüe''
sowie ein amerikanisches

„Cycloatilap parat"
der beste Vervielfäl'igungsapparat für Korre-
spondenzen, Preiskurante. Zeichnungen etc.
etc., welcher in keiuem Geschäfte ur.d iu
keiner Kanzlei fehlen soll'e, ist bill'g zu
haben bei Jo*. Panlln, Laibach, Marien-
platz Nr. 1. (4033) 8—1

X£on4oK»lstfin

der deutschen und der slovenischen Sprache
vollkommen mächtig, sucht Slellc in der,
Stadt oder auf dem Lande. Antritt sofort
oder mit 1. November. Briefe sub Chiffre
„M. S. Z 140" poste restante Laibach
erbeten. (4036) 2—1

Oebranohte .

GlasseMlder ^
Spiegelscheibe»

kauft O. Stieblor, Suliiiderrnal«. 6 7 ) 6.*
fnrt, BenediktinerplaU Nr. W. ^

Sanatorium „IHarlenbeinr
bei KpUtal a. «1. Dräu in Kurntcii (l)

 nten.
für Interne, Nervenkranke, Morphinisten und RekonVAlfi«zfl°,fen,
Infektiöse und Güi*te*k ranke ausgeschlossen. — Das K»nze .'»"r '
Preiwe miisHig. — Prospekte frei. WBx* • r - A " l S j ^ 3 v ^
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R ömer-Quellf
fein«ter Alpennäuerlinjr, bewährt "^auuoSj,
tan hen, namentl. der Kindor, D e i

 (4loä)ß2

Störungen, Blasen- u. Nierenleiden- ,,(iiungeD; ,f
Zn haben in all<^n Minrralvvftsse1'1!'1^,,,.,.^^

Hauptvertretung M I C H A E L V h m n **hMW^*

SIE MACHEN SICH UNABHÄNGIG
vorn Dmrkcr bei Ankauf eino.i meiner Typcn-Druckapparato. Mit don.sdbcn kann
J e d e r Hosort, d r u c k e n : Visit- oder AarosHkarton , Avisen, /irkuluro, amtliche
Vorladungen, Kuverto, Einladungen zu VorBarnmlunKon ulc. Sind mit mohr Buchstaben
ausgestattet als die onderen in den Handol gebrachten Typondmckereicn und kosten

ncbut a l lem Zubehör mit:
65 Typen tl. —*70
OO » » —«K5

127 » » 1-20
140 > > 1-60
»11 » » 2-—

35» Typen (1. 2'40
354 . » ».-
40S » . .1-00
am . . n--
«*o» • » c —

Vertreter ireauclit.
Fabriken in W I R N , I. Adlergasne 80

ri'olophon 12.179) and

1'roinliBto «bor Ktaropjg
li.ti jedor Art. N«ie«W

Pag/nier- und N.um«
rior-Maschinen, -&*» ,

Bronn • Htempal, »0 C I J
druck -Hiogclmarken, J

II()r.hdruckprc8sen. |
Clidiös nach j * 5 8 ' * " k . Q
lago, moderne V o r d ^ B

für Wüsche in »O1|ÜC *
I Ausführung.

O D E N N A , K V 9
8 U n d , l 5 ^ l

Kanatnaja !»• ( t f S » ) ^ *
PrelNllMten * r B ; " ^ | K ' ^ ^K I c h t k o u v e i t l c r e m l e N r o l o u r .

Dank.
Allen geehrten Gästen, Freunden und

Bekannten danke ich für das mir ent-

gegengebrachte Wohlwollen und bitte

selbes auch meinem Nachfolger Herrn

Lorenz Rebolj entgegenbringen zu wollen.

Anlässlich meines Scheidens sage ich

allen ein Lebewohl!

fr. X. Sajovic
jetzt Tacen -Vižmaije.

Anempfehlung.
Gebe höflichst bekannt, dass ich von

Herrn Fr. X. Sajovic das Hotel „Neue Post
gekauft habe und bitte das geehrte Pu^1*
kum, mich in meinem neuen Unternehi^e

geneigtest unterstützen zu wollen. Ich weY

bemüht sein, mir die Zufriedenheit d e

P. T. Gäste, was gute Küche und Getränl^
anbelangt, zu erwerben. Auch werde ic

noch künftighin das Fiakergeschäst ^e

treiben und empfehle mich im Bedar
falle auch nach dieser Richtung hin-

Mit ausgezeichneter Hochachtung

£orenz Rebolj
Eigentümer des Hotels „Neue f ^

K r a i n b u r g . (*o44) ^ ^
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d̂eru116
 w ^ * u h ' V e r s t o p f u n g mehr duroh meine

J f f * ' ? « ! . * 1 ! ! ' ' ' Habsburgergasse l a .
1 P°r Nachn»K e s o n d u n 8 1 2 Stück franko 8 K,

" - » - « _ _ ^ O i (3322; 40—ai
Hass-Kuchen.

ÄI2EIG1.
An das geehrte P. T. Publikum ergeht die höfliche Mit-

l luQg, dass der T a n z l e h r e r JULIUS MORTERRA
ang8 November ankommen und seinen Tanzkurs wieder

aufoehmen wird. (3918) 3-2

^ _ , . . *
s natürliche arseneisenhaltige Mineralwasser

.RONCEGNO
E t | 0 . e " e r s t e n medizinischen Autoritäten gegen: Anämie, Malaria, Diabete«,

°«pöts i„ * f u n * . Haut-, Nerven- und Frauen-Leiden bestens empfohlen.
e n besseren Mineralwasser - Handlungen und Apotheken. (1570) 8 7

>^^^^^Die Trinkkur wird das ganze Jahr gebrauoht.

Grammophone
^ U t o von 15 bis 125 fl. (3806)24-5

* * » Ä t ; c Ä m i t 1 0 Heller Einwurf,
Van. W i r t e s e h r einträglich.

H n g e n * U f a n o * auf Raten.
'"uatr pr T

 m e i n e n groQ>r A

SlDgt,
spricht,
lacht.

e r l a g ^sge^chJJ^h^nder Wlntereaison erlaube ich mir a u s ™ c ^

J ' f Uaüer Stackkohle ü
"Ä a u s 8eführt I n a n 1 - e n - "~ Auftriige werden sowohl im kleinen als irr. großen

mUsig*orte «,• ! i e A b l ieserung ganzer Waggonladungen vom Bahnhöfe am

>WJh Joltanna Treo.
V w " " 1 ß»Webskanzlel: Endolfabahnstrasse Nr. 8.

4 ? f e r Lattermannsailee in Laibach.
** ^cluilcii wogen noch bis Sonntag»

R j Ä
 e u 1». Oktober, In laibach.ueseawalflsch -Ausstellung

„. """«»e.ssfi",8'088*« Säugetier der Erde „.,.„„„„

^ S S ^ i i m 25 vrelieta Ranö-nofl Tjto * :
ElntWH n g d w W a l « "«it der Harpunen-Kanone «nden fortwährend

(. Thllrf, P r e i 8 4 0 H e»er, Militär und Kinder 20 Heller.
983) * T * v°n 9 Ohr vormittags bis B Uhr abends geöffnet,

Hochachtend die Direktion.

Zu
Beginn

der
Wintersaison empföhle ich dem

P. T. Publikum
mein reich-

haltiges Lager von ganz trockenem Brennholz in meterlangen
Scheiten oder zerkleinert, sowie von Steinkohle, Holzkohle, Bau-
und Sohnlttholz, Dolomltsand und Sohotter. Die berühmten

Wöllaner Briketts
das beste, billigste und reinlichste Brennmaterial für Oefen, Herde
uud Industrie, kein Staub und Schmutz, kein Abfärben, gefällige
Form und schönes Aussehen, erhältlich und Alleinverkauf für

ganz Krain bei (3805) 12-8

Johanns» T a u z h e r , wiene™ »̂™ Nr. 4?.

Bettfedern ^ Flaumen
empfiehlt zu billigsten Preisen (3716) 4-3

F . H i t i , Domplatz Nr. 20.
. . . . . m i«<nt<futv

Von ärztlichen Autoritäten geprüft und empfohlen, besitzt

ROBIN ZWIEBACK
den Nährwert des Fleisches und ist die vollkommenste und leichtverdaulichste

Nahrung für Magenleidende, Rekonvaleszente, Kinder und,s*u«''l;fB
e

BOn
Ein Paket (>/4 Kilo) 80 h. Erhältlich m Apotheken, Drogen- und D e l l k a l e ^ ® " ;
Geschäften oder direkt durch die Fabrik von vier Paketen aufwärts franko jeder
PostStation gegen Nachnahme. — Man verlange Broschüre gratis uua lraiiKu.

Wiener Brotfabrik Ml. £ a 1 » e k S o l i i i ?
Wien, X, Laxenburgerstraiise_28. (2o4dMb-y

Indem ich mein

Steinmetz-Geschäft
der gefälligen Inanspruchnahme des geehrten
Publikums und der hochw. Geistlichkeit em-
pfehle, erlaube ich mir gleichzeitig darauf auf-
merksam zu machen, dass ich von nun an, da
ich Aufträge O1»MLO VeK»ml441«i<*
übernehme und ausführe,

W i e i« (Jraliiiiwiile
55: um 30% billiger : £

liefere, als jedes andere Konkurrenz - Unter-

nehmen.

Am Lager halte ich stets grosse
Auswahl von GhratosrteJLra^xm
aus s c h w a r z e m schwedischen
Syenit in verschiedenartigster Aus-
führung zu billigsten Preisen.

Hochachtungsvoll

Ignaz Čamernik
Steinmetzmeister in Laibach

Komenskygasse 26. O^S-T.
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Für Lungenkranke. Auf dem mediciuischen Congreß constatirte Professor v. Leyden, daft in Deutschland allein dauernd an 1,200.000 Menschen
und von diesen jährlich ungefähr 180.000 jener furchtbaren 5trankheit erliegen. Als Errea.tr der Lnugenerkranknna sind die Tubcnc" ^^

«rkannt worden, diese Vacillen aber athmet schließlich jeder Mensch ein, sie lassen sich nicht absperren. Wenn nnn glücklicherweise ei» großer Theil derer, die diese Vacillen eman '> ^ ,
der Tuberculose nicht befallen wird, so geht daraus unwiderlcglich hervor, daß der menschliche ikörper an sich die Fahisskeit besitzt, die e i n ^
Da wo die Luftröhre sich in viele feine Aestchen — die Bronchien — theilt, die in die Lunge führen. liegen zwei Drüsen, die sogenannten Bronchial» oder Limsseildril'.en, u " ^ ,
'̂ weck die Wissenschaft lange im Unklaren war. Jetzt dagegen wissen wir aus den Forschungen Dr. .Hoffmann's, das: diciclben eiücn ..ganz besonderen Saft" erzeug», dcr ^ ' ' ^ ' . M
keime bevor sie noch in der Lunge ihr Zerstürungswerl beginnen können, zmn Absterben bringr. Wo nun diese Dnism in ssclge eines vc', erbten Fehlerö und Schw"che,>un">>" . „ ^
sonsliaer oraanisä)er Störungen nicht genügend von diesem Stoffe erzeugen können und wo die Lungen durch (5,laltnl!g. Staub oder andcre Eiuslüsse empfindlich g e m M wor«.
da lönnen die eindringenden Tuberlelbacilleil sich festseucu und früher oder später kommt die Nranklm!- zuin Ausdruch.

Hier lag der Gedanke nahe, in der Stärkung und Kräftigung dieser Vroüchialdrüsen einen Hebel in der Bclcin^'flillg der Tudclkelbacilten anzusehen. . , ^^allh«
Dicseu Nächstliegenden Weg bcschritt nu» Dr. Hoffmann und schuf aus dem stärkenden Stoff der Lungeudnisen selber ein Heilmittel gegen Lungc»le,dcn (chron»w)r -

" " Glandulcn ist nichts Gijtiges und nichts chemisch Erkünsteltes, sondern wird aus den frischen Äronchialdrimn völlig ncsnndcr und unter thierärztlichlr Aufsicht fnsÄ sscs" ^ ^
bammel beraestellt — die Natur selber gibt die Heilmittel gegen alle Erkrankungen, man muß sie uur zu j i ^en wissen. Die Äionchicildriisen werden bei niednger T^npeni ^ ^ ^ .
leeren Raum getrocknet und zu Tabletten gepreßt; ,ede Tablette von 0 25 Gramni Oeiolcht enthält <",>-, ^>,lU>im pulvcrisirte Dlüie nnd 0 2) ^ranun Milchzucker als M»M » ^ , ^

Wird das Glandnlen „ach Vorschrift angewendet, so bebt sich die Esflust, dle Stimmung heitert sich auf, «rast und Körpergewicht nehmen zn, Fieber, ^aa)l^n" ?
Husten mindern sick, — der Answnrf löst sich. der Gencsunasvroceß ist im Gange. , . . . , ^ . ^ ^ , . ,. . . ^ ^ ^ .»5», < l ' M

Von einer großen Anzal,! Aerzte und Privatpersonen ist der hohe Werth dieses Schwmoiucht^lnnttels bezeugt worden, — Glandukn hat schon überrasche»"
««zeitigt, wo K ° " ^ « u Mütel ^ chemischen Fabrik Tr. Hofmann Nachf. I.« Mcerane (Sachsen) „nd ist in Apotheken sonne in der Niederlage V ssr.lssuer's,ÄP°tH
t. l . Hoflieferant Prag 203/III, in Fla,chcn zu 100 Tabl. li X 5.50, 50 Tabl. k X » . - z» habe». - An^fiihrlickc Vlosämre nber die Heilmethode nnt ittniitenbenchtt,, ."
die Fabrik auf Mnusch gratis und framo.

. sie l"l>l"'
rasch herstMar, praktisch, bequem und billig sind die nachstehenden, von der Firma F n l l n s V lagg l ck Ko., Vrea^nz, in den Handel gebrachten Protzte,
in keinem Hanshalte fehlen.

c^fe^> zum Würzen
verleiht

Suppen, Bouillon, Saucen. Grmüsen :c. über-
raschenden, kräftigen Wohlgeschmack.

Wenige Tropfen genügen. Probefläschchen 30k.

HAGGP Boaillon - Kaitsetn I r Kiisuiipe.
Eine Kapsel für eine Portion . . . 12 k.
Eine Kapsel für zwei Portionen . . 20 >i.

Durch Uebcr ilßl'n bloß m>t loäî ndem Wasser, ohne
wei:eren Zusah, sosort hrstellbar.

MAGGI'S SUPP131*
<5 ^ ^ ^

Eine Tablette siir z>l>ei Port. 1^ " ' cchncll, ','"
Suppen in Tabl^ltcn e r m ö M ^ '"^z,e>N
mit Ius°v von Wasser, ebenso l« ! '» . „M.

3erda..lichl.. gesunde S u M " / Z Ü '
^ < I 1l» VtrschitdlNt Sorttu. ^ ^ ,

Zu haben in allcn Kolonial-, Helilateßwareu GrschHsien und Pvogsri^n.

Neuwucb.8 der Haares ^
Kein Kahlkopf mehr!

l i l xv p>ai<!tvl>I!l,3 ll^p<l)a„r vcrleil it. - Vcs>»i»d,vt d«« 2lu«>
,,»!>:,> de» .^iaare, be'eiont 2ch>>vft<n, Nopfflnneu n»d macht
icdrs H««v schwer, !<,«« u. seideoweill», — ^r l ih^el l la erarnntes

Haar erhält uhne ssirbuu,, seine «atürlli i,« uarbe wi lder.
Nnltl d«m Namc» „«.«v«««»«,»" !sl !n «ttmerlla ein C««»>e!icu«

zksuiidüü wurden, weicht ,in icin Pslan l̂ichl« Ploduct und <llr d!e
zarlcsle Kopüinnt uollsläxli« halx l̂os ist.

<ls Nibt leine» Oruiib. wclhalb ei« od«r Ihre Hind«r lvilrlichen,
»rmen Haarwuchs haben lolllen. Oelunde« Ha»l Iff al» «ll^uz l»»»hl

Wlnlernolh»
w«n>>» und
«hüt aei'und.
Vanlwiichs

find Kindel
»d, lllwach'

<«ne fills
Er!« ltun »eil
unlerwnifen.
Kl»»lh«it d.
Vlutler «der^
d«« «indes ß

V«l»lusirl»st«
d!« k>»»r» '

wurzeln und j
die »lntur

braucht Jaul

Vlannel z» /
«tsehtn, Wer I
lAnntc ad. an«
den Ti«»n»

lchaslcn dies.

Mittel» '
»weileln b»l
benTanlenb.^
donNtteNen,'
welche w ! r . ,

donPerslmen
besinn,deren
El«ubn,l!r»

blnleit Ni«l
»ll'ngweisel
«rhaben <st.

^ I n «inen, Nnsslyen «rreaenden «rt i lel des »Medillnlsch.chlrNsssttchf,
TeMralblat l " Wien Nr. L2 vom 27. De"«?"»? ^ ^ ' l v,I ^>,,l „ !ü , l /n«
lühruna c<>n<-rf»7̂  F'l l? d r ! s,^!»!^ .>!> , .,er ^lv,l !>'. >,>>,!, .1. ,<! >l!i,»cs!
»ier !<!„< '^^lllchc ü»d d,<> l!>«>l!z nlc» ' . ! 'c l„ ! ! ' ls. d « ^r ,„<t „k°,,»>,rln'
t iz le l t t . <t« nc>,t nu« bils:,, »»lcicssanlc» Älil l i l icil»», rn ü,lt Ulüuider»
ltgliche», K l >rheit helvo». daN wir in „kouac>iu" >iu n«n<i l>elui>llant»dc<
und iuvelllilsin?« M i l t e l a»ain l la^ l l l ip f lssse!». >i>aar«lls1«>ll uub
Cchüpi'e» bcsî en.
<ts atb« sliue <s»tschuld<a!l»a m.'l>r f i i , Ei1,!lpftc,l. Ha^.raus»

faU oder Nnh<l)»üt wie ol><<i< !i<i>l»ilb>lna deutlich zelgt.

Ginige ^lrtlzeil« van Aerzten:
I h r „Ii<iv»^!-in" l>>'t liier in <i'ch5 ffülcn >̂on «nl»c!ls^U» s^üchven»

l l ldung) N!>t l)Muv!nm (^»,>ran l i l l ) der.ss>.'Vsl>ai,fe vo><!!g!ichs!c Dlensle
zeliissel »»^ wcrce !<̂ ! » i ^ t rrlimui,«!», bni elbc i» g ^,i,üe<«l! ssülle»
wiedel »«Mveudcn. Tl l lnfaüL b>!<e !ch s l e , unr »uch ^ l<ichc» »l.uv».
«r lu- »uluxiuicn <» !«!!«». l v led . H r . l i a d i s l a ' u <t<or»<ti, ^«mbrr».
^ V i i l benl vc'N Ihncn neliiüdle« .I.uvu<>-i!," d»!e i,̂ > in vi>r Füllen
d»««itls,«l « lal i l l^ i l , !!ezi<!l!unq««tl<c I»a!!'!!,iste!i L»anr>>l«lnNt5, <ehr
»lsreuli^,e Vel ! t l» , ! i el,^>?t >NU' werde dass'lb« i» »einer I 'v isX l le l l
z«rn« v^roidne«, 8)lel». T r . I o s e l l ia»«!>. Vudnvcü. — I l : re r Nuf«
s«r>«r«na ne>»ils! Ii«v« ich d»? ^I^ov»<>,^»" »ulld^rliolt nnaewlüle» und
l i n n N!«Ii!'l!sl<t!<,rt> cu belli! '!;! '!!, basi bnüisll't n,!s b^i EchüVplUl>!lduni>
»nd verwandten ZuNiinbr« reil,« on!« Di^n«! st« eiltet b i t . wi»5t!<,l!> ><h
»» «uch «e i t t ^^v l i ' I i l c» wert», lVlcd. ? r . V»l>l,!l<, (Narner , V^b.«»,
sU><»!,rn), — U>» dcm ^I.<"»<r!„- bin ,ch l'!«Iicr rcä)! ««i.lrlo,'». <l«
>s! da« erst« Ma l , daß ich ,» e,n>'m banrü «ch« , i!!<'l Ve<-!l„!<e!! ««wlüne,
Ich lelbft bale an »nr d<̂  »üt!le!n,,l'!a <,!,« V>r»n!'a ueol'n^t t «nl^ »n
s i l i l i t l la!, lt« K l l l len d°i! V l „ ! i l r i ' ^« „ !ls>>,cl tilrchen ro„ alir«, Ich
»»erbe e» auch in nieiner v^ imnl protea ren, ^ .»-d. V^r. f f a N n i i r
«chamet , »'embera, — W >ü d!« l5vloll,s sich n!<l>t «>!d'>n. L i» 'M, mil
den, ^I.ov»<>r!»u »echt ,»l>'i,!"n «t« relni,,, die N.rsdn»! will,» un!>
lrilftlss. dadli is! cine Ve>« c!,niü<, des i'ox'r'nlüi,!'« >ucü! ,!, !'f.s,nne»
Die erst« Wirf,i»a I>ab« ich a» „,ir s,'i!)N tx-ob, >l t , i,> >y,r I,v l>»>srlU!
von dem «cl»la„ten «kr l,l«e. w l c d . I r , F r a n z O'l l lst, »omalt,.
Un«»rn, — Ich lomme I>,re„> W>,„<H, ss«», «ach und !^l'l!l,!>. das< d„»
^I>c,v»<!l!n" n i i l in st«Nen von ^eliorrliüe (Tchul.vrndilt»!!, ) ' oi^N.ilich,
DienNe nell'flet ln t . !'»>„e»!lich b«! l'ei'i^nen^sm haarautlal l
» l e d . H r . J u l i u s l l r « , Klüuienbüsa sLi?t>>l!!>i!l<!r!!).

> W«l,«e»d d«< ^l,s>s.-.vs!n" dss,„ t>,s!im,>'t isl. bsi iüier,,, ^eilone»
EchüVVcn, «««fntttn der Ö°"rr :,ud ,<t> »11,,'it j» v l!,'»dsr,!, !ss ,z s,ii
jede Mnl ter w!chi>«, «u n>i,!en dos, es »in C«?^„ l cuü, » i l l , »ueK,«
ihren Neinen Licblinssrn liervlilte i^v's »erlchisfl, - 84<»z
Vrei« elner arosün stl.i'ch« . . l . u v^« ' » l » », ^ c l , ! - , ^ V!„>ate «u«.
reichend. 5 H, 3 Fl.Uch«» » ^ «> <> >fl>'!i!<-!, »«» >:, ' s ^ l l , , ^ «ene»
VnNnachnal,!»« oder voih G le.iül.lituüss lürch ei!» e ,> , l „ . i ^ s Devot!

»t.Feitl,, Wlcu, V««., M rlaliilfcrsilas^ Vlr. »8.
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Der Zentral-Verein der aus höheren Oewerbe«ohulen O» rjChtet *
hervorgegangenen Techniker, Wien IX/4, Stadtbahnstation Währingerstra^-^ Inte^i
alle ehemaligen Absolventen obengenannter Anstalten in ihrem eige > ^0)\^
das dringende Krauchen um ehemöglichste Bekanntgabe ihrer AdreMö-^^^^f

Achtung!
Im Gasthause beim „Zajeo" auf der Römerfltras»*

wird ausser den bisherigen nur echten und jfu.er

Weinen und dem beliebten stets frischen Steintei
Bier von heute an anoh auigezelohneter alter ^ * r

Rebnla vom Jahre 1805, eowle ein eohter I«**»**
Refoako amgeaohenkt. efl

Auch wird zu jeder Zeit mit kalten und w a r g
Speisen aufgewartet. (4032) »--

Um zahlreichen Besuch bitten hoohaohtunö8

Abis Mi Aogastin Zajsc.^^

Futter"bereitungs -Maschine
Häoksel-Fatter-SohneidmanohlnenmitPatent-
Rolleii-RingsclmierlaRem mit laichtest« m Gang bei
«iner Kraslersparnis bi» zirka 40 Prozent. RUben-
nnd Kartoffel - Sohnelder, Sohrot- und
Quotaoh Mühlen,Vieh-Futtordämpfer, trans-
portable Bparketsel-Oefon , mit emaillierten
oder unemaillierten Einsatzkesseln, stehend oder
fahrbar, zum Kochen und Dämpfen von Viehfutter,
Kartoffeln, für viele land- und hauswirtsehaffliehe
Zweckn etc., ferner Kukuruz- (Mal«) Rebler,
Getreide - Putzmühion, Trleure - Sortler-
masohlnen, Heu- und Btrohprosxen für Hand-
betrieb, stabil und fahrbar. Drosohmaiohlnen, tfls^ ^ nl|-

Qöpel, StahlpflUge, Walzen, Eggon. \eicU^le ;5n*n

Die besten SäcmaHchinon , AORI00LA" (Schubrad- System). f»bj %,A
habung, ohne Wechselräder für jeden Samen, fiir Berg und ß» \&W

und liefern in neu-ster prcisgekrönler Konstruku -^f £%0

PH. MAYFABTH «* %>
Fabriken lamlw. Maschinen, Ki3engie»sereien niul Damp» |,j.

1 W I 1 2 M , II./I, Taborstra«»e *r'Aü(er**Jrfft
Ausführliche Kataloge gratis, - ^ j p T VertreterundWIederverK^^^p^
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E r k e n n t n i s .

hat b°sVf°?" 6""er Maiestät des Kaisers
°"l Änts»« ^°"°es. als ^rehgericht in Laibach
Lllibnch',, ̂  ?." l- l. Staatsanwaltschast in
'"naschen « h "lannt: Der Inhalt der aus-
aelllln»" u , ^ ^ ' " H ' u z" '" <evan.
^»unn in l > . '" über die euana/lischc Be.
"̂Nen in «n ' ^ ' ^ und verwandle News.

ÜM.e, wm?/V^"^ ' ^°" " i>"rsr. Pfarrer.
^ - ilari n 3 ^"^lage "'it sttns Bildern und
Z,I^eif i X ? . ^ ? ^ ' Druck und Verlag vun
«eite lg ' ^ ' "gründe in der S«elle auf
"bend n,':.^<"nnend: «Wie Erzherzog und
°«i Trite i» ' ' ̂  ^ l " ' , dann in der Stelle
^'>e Veil»!./'^ ^ ' beginnend mi t : «Das
,^Ctelle a ^ ' s °"b^ Zweifel», bann in
ftwerer bi« . " ^ ^ , beginnend mit: «Viel
^l lc aus I- ."" .^Wreich. . endlich in dcr
^Frcu.de !>:« 6/ beginnend mit: «Unter
^'d'auna / 6 <chtc», dao Verbrechen drr,
^ H ^ ° " Wl^liedern des laiserlichen
°»l Ceite 3 ^ ?^ ̂ - « ! weiters in der Stelle
^ ' . daz N ' ^ u ' n c n d mit: «Der jetzige -

^ ^ Et, G " ^ ^ " ^ r Majestätsbeleidigung

N^°« ? / ' ! " ? . alcichzeitiger Vestäligung
? ^"«»°l!mp V ^aatöaniualtschllft verfügten

I ^ e i t 3 , ^ Druckschrift da« Veübot
^ V " h ^ s b""ung gemäß der §§ :̂ 6 und 37
l ^ N l ' n ' « dom 17. Dezember ,W2.
3^'^tun« i>,, p " I8L^. erlassen und au,

i ^ und au ^ . " " l Beschlag belegte» Exem'
' ^ e r l a n n ^ ^ " ^ « « i c h u n g dieses Erlennt-

^ O l ^ b e r i w ^ ^"hgericht in «aibach

W d ^ U U n d r i r d s ü r e i n Horrschaslshaus
T t * Q e e i s l e tüchtige, verläßliche

.Wirtschafterin
C p r a c 2 m s s e n und KenntDis beider

^itungZusra^n"in d e r Administration dieser
(4055) 3 - 1

Maschinenwärter
i >t1u?I°""onm^l"°e e i n e r Cranzisturbino
•C* in S " n V o l l k o r a m e " '«traut
„. " ' " stand h c r EiBW«hast schon in

"Nimci.:. <4 O 6 4>>
burg™n

tr'zitat8werkeKrain-

< * * « ? ? aus"enomme»-

POter' ;^ge 2 o g e n
W o , h n u n g. Aemonastraße

' I t r »»«e tf- ^Ln u»d gegenwärüg
*' °» wohne.

S ^ ! ***«> Vertovc
^^"--•-^ Hebamme.

,uo h t ' D l ß n s ^ M StcllenYermittlüMs-

feClV^Uh^ *nt« Köchinnen
C *UiJJW & r e Ki*hin für Uru,
C ; Äff^eSS^^MiWchen für

^ « C r k u * Ä « na<* «»ra; drei
£?* «tc «?o

nen? verläßlichen
^ n r e * * Ä e W ^ Nähere« im

N 'IS'*»«'

(4040) £_44_7/2_.

5."

Dražbeni oklic.
Po zahtevanju hranilnice in po-

sojilnice v Cerkljah, zastopane po
gosp. dr. Prevcu, bo

d n e 25. o k t o b r a 1 9 0 2 ,

dopoldne ob 9. uri, pri tem sodišču,
St. 6, dražba zemlji-ča vlož. St.. 265
ad Grad (kmefsko zemljišče).

Nepremičnini, ki jo je proiati na
dražbi, je določena vrednost na 660 K.

Najmanjši ponudek znaša440K;
pod lern zneskom se ne prodaje

Dražbene pogoje in listine, ki se
(ičejo ncpremiönine (zemljisko-knjižni
izpisek, izpisek iz katastra, cenitvene
zapisnike i. I.. d.), .smejo tisti, ki žele
kupiti, pregledati pri spodaj ozua-
menjeni sodniji, v izbi št. 5, med
opravilnimi urami.

Pravice, katere bi ne pripuščale
dražbe, je oglaaiti pri sodniji naj-
pozneje v dražbenem obroku pred
začelkom dražbe, ker bi se sicer ne
mogle razveljavljati gled6 nepre-
mičnine same.

O nadaljnih dogodkih dražbenega
postopanja se obvestijo osebe, katere
imajo sedaj na nepremienini pra-
vice ali brernena ali jih zadobč v
teku dražbenega postopanja> tedaj
saino z nabitkom pri sodniji, kadar
niti ne stanujejo v okoliAu spodaj
oznamenjene sodmje, niti ne imenujejo
tej v sodnem kraju slanujoöega po-
oblasčenca za vročbe.

C. kr. okrujna sodniju v Kranju,
odd. Ill, dne 13. avgusfa 1902.

(3559) 3—3 ..f |ü3/L

Oklic.
V svrho poizvedb za progJa-.-

itev Janeza Krajnc iz M«hnetov|
št. 5 mrlviin se istemu postavi ku-•
ralor v osebi .laneza Nared, po-
seHtnika iz Mahnetov, ter kuratorju
naroči, da vne potrebno ukrene y to
svrho, da se neznano kje bivajoči
Janez Krajnc najde; imenovani je
leta 18(56. sei na Hrvatsko tesat, in
se odslej ni veö oglasil; domneva se
tudi, da je bil okoli leta 1870. na
Hrvalskern ubit.

Vsi, kalerim je kaj znano o osebi
prominolega, naj dotična naznanila
dajo bodi si sodišču ali kura«orju;
po preteku

e n e g a l e t a

se bode o prošnji za progla^enje
mrlvim na opetovano vlogo udele-
žencev sklepalo, in sieer se doloöuje
kot konečni rok 1. oktober 1903.

C. kr. deželna sodnija v Ljubljam,
odd. Ill, dne 10. septembra 1902.

(3460) 3 - 3 ^ 1 2 / 2 ^

Edilt.
Ueber Ansuchen des Jakob Prcssel,

Glschästslkiters dos Konsumvlremes oer
Kohlenwcrlsgcsellschaft in Oott,chce. lmro
in die Einleitung des Amottcherm gs-
verfahrelis bezüglich des ihm angew.ä
g.stohle.ien Laibacher Loses Nr. 19^820
(Laibacher-Prämienanlehen p " / " '
- ^ 40 l<) gnvill igtt; es wnd denle'M ,
welche dieses Los w Handen haw
dürsten, aufgetragen daß s ^ ^
binnen der hiemlt festgesetzten Fr,,!

eines Jahres, sechs Wochen
u n d d r e i T a g e n

vom unten angesetzten Tage u'ch so
gewiß vorlegen sollen, w.dngens das ^os
ür nichtig f a l t e n und nach ^

verstrichener owger Frlst sur a m ^ >
erklärt werden würde.

i l . l. Landesgericht Laibach, M . ' " ,

am 30. August 1902.

mitft?TTTfyfTffT??FTt>TfMfTfTfTfTtff?tfmtltmfTtmtTtttfMffff??ntttMtttM»ttttHM>MIMM»(

sicherstes Mittel gegen Schuppenbildtmg, Haaransfall, EaMköpflgkelt:
und zur Erzeugung neuen Haar- und Bartwuchses. :

Dargestellt aus chemisch reinem, d. h. entharztem entgastem, von üblem Gerüche befreitem ;
Petroleum, mit nervenanregenden Präparaten. Schon nach kurzem Gebrauche wirdjeder krankhafte 3
Zustand des. Haares gehemmt, die Gesundheit der Kopfhaut und ganz besonders da« Neuwuchslum di:r ;
Haare befördert; unzählige kleine Härchen erscheinen, die bei weiterem Gebrauche dicht und ntark ;
werden. Das in Petroleumraffinerien beschäftigte Personal gab längst schon Beweise durcli Keinen '
auffallif; üppigen Haarwuchs; die allgemeine Anwendung wurde nur durch den üblen Oeruch de« J
IVtiukums gehemmt. Zeugnisse über die besten Erfolge liegon für jedenuann beim Erzeuger zur ;
(,'cfalligon Einsichtnahme auf. 3

«Petrolm» ist ein wohlriecheodes Mittel zur Haarpflege, das bis heute an ]
Güte unerreicht ist. — tPetrolin» ist zu beziehen beim Erzeuger: (4004) 15—1 :

P. Ncbinidbauerg chemisches Laboratorium Salzburg, :
Bahnhof Nr. 56 (Villa fitransky;. ;

Preis per grosse Flasche 3 H. kleine Flasche 1 H 50 b. i
Zu haben in Lalbaoh bei M. Mardetaohl&eger, Adler-Apotheke; Jot. :

Mayr, Apotheke «Zum goldenen Hirschen», Marienplatz; Eduard Mahr, Par- «
fiimerie und Papiergeschäft, und Drogerie Anton Kano; in Adelaberg bei j
Friedr. Baooaroioh, ApoDieker; in Llttal bei Leblnger ft Bergmann.:

Vermeidet den Einkauf von minderwertigem u. mif-
unter gefälschtem Rum. Essenzen sind gesundheitsschädlich.

- „Battle Axe Jamaica Rum"
ist bekannt als

T B A r T L E T ^ ^ mim ..The Nectar ol Jamaica"
y ^ Ä X E ^ L oriulnallllllnDd ißfler riascHe nnier persöDlicHei Kontrolle 4er Firma.

^jJAtcARüz!^ A. A. Baker & Ko, London E.C.
Diese Marke ist in sämtlichen Kulturstaaten der Welt gesetzlich geschützt.

Zu haben bei Anton Btaoul in Lalbaoh. (3945) 100-^

Zu verpachten
Restaurant Kurhaus

(4050)

,«. Veldes M
(Oberkrain) mit prachtvollem Parke.

Anfragen sind zu rienten an den Veldeser Kurhaus-
Verein oder an Herrn Otto Wölfling jnVeldesJKrain.

ITiemand
möge es versäumen
bevor er seinen Bedarf an Konfektions-Stücken für Herbst und Winter
deckt, das sich stets wieder füllende, wahrhaft große Warenlager im

„Englischen Kleidermagazin"
Laibach, Ecke der Peters- und Resselstrasse Nr. 3

zu besichtigen. Dasselbe bietet in reicher Auswahl: Damen- und
Mädohen-Paletots, Jaoken, Kragen, Mäntel, Koatttme,
Bohöaae und Bluaen nur letzter Neuheit. Ferner Herren- und
Knaben-Anzüge, ßportröoke, Ueberzleher und Havelooka.
Nur neueste Waren in bester Ausführung und zu staunend billigen Preisen.

Auswahlware nach allen Gegenden ohne Nachnahme.
Maß - Ordres werden prompt und bestens in Wien ausgeführt.

Hochachtungsvoll

F. M. NETSCHEK
O. BERNATOVIC

(4063) Geschäftsführer. (^
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FELIX TOHAI
Steinmetzmeister, Laibach, Resselstrasse NP. 30.

Grösstes Lager von fertigen Grabsteinen, reichste
Auswahl von schwarzen Pyramiden, Obelisken und
Grabkreuzen eigener Erzeugung aus schönstem
schwedischem Granit und Labrador, billigste Preise.
Anerkannt präziseste Ausführung kirchlicher Kunst-
und Monumental«Steinmetzarbeiten, Bauarbeiten

aller Art, Möbelplatten jeder Sorte. (H6čO) 9-8

Fried. Hofmann
Uhrmacher, Laibach, Wienerstrasse

empfiehlt sein grosses Lager aller Gattungen

Taschen-Uhren
in Gold, Silber, Tula, Stahl und Nickel

sowie auch

Pendel-, Wand- und Wecker-Uhren
in nur guter bis feinster Qualität zu den billigsten

Preisen.
Spcolalltäten und Neuheiten in

Taschenuhren sowie Penäel-, Wand- n.Wecter Uhren
stets am Lager. (217.» 26—20

Reparaturen werden gut und solid ausgeführt.

Dr. Friedrich Lenglels Birken-Balsam.
Schon der vegetabilische Saft allein, welcher aus

der Birke fließt, wenn man in den Stamm derselben
hineinbohrt, ist seit Menschengedenken als das aus-
gezeichnetste Schönheitsmittel bekannt; wird aber dieser
Saft nach Vorschrift des Erfinders auf chemischem Wege
zu einem Balsam bereitet, so gewinnt er erst eino fast
wunderbare Wirkung.

Bestreicht man abends das Gesicht oder andere
Hauls teilen damit, ao löaen slob sohon am folgendem
Morgen fast unmorkliohe Sohuppen von der
Bant, die siaduroh blendend weiaa und zart wird.

Dieser Balsam glättet die im Gesichte entstandenen Runzeln und Blatter-
narben und gibt ihm eine jugendliche Gesichtsfarbe; der Haut verleiht er Weißt,
Zartheit und Frische, entfernt in kürzester Zeit Sommersprossen, Leberflecke,
Muttermale, Nasenröthe und alle anderen Unreinheiten der Haut. — Preis eines
Kruges sammt Gebrauchsanweisung fl. 1*50. (419) 19

Dr. Friedrich Lenglels Benzoe-Seife
mildeste und zuträglichste Seife, für die Haut eigens präpariert, per Stück 60 kr.

Zu haben in Laibaoh bei Ub. v. T r n k ö c z y , Apotheker, uiui in ailon
frisieren Apotheken. — Postaufträge werden von W. H<)n n , Wi en X., effekf uierf.

R. LANG, Laibach
Koliseum, Parterre und I. Stock j

empfiehlt sein reiches Lager aller Art I

liel-Garlra efl Diwans
zu billigsten Pretaen.

In Heiratn-Ausstattungen \
grösste Altswahl, \

und besondere Vorzugs-Preise.
| Komplette Einrichtung für Villen etc.
i —
| Drahtnetz-Matratzen
\ bester Qualität in allen Grössen.

Schöne Sitzgarnituren von 80 fl. an.
(3H36) 40—5 i

Speisesessel, altdeutsch
und barock, in Leder und Rohr. !

Preislisten mit 500 Abbildungen gegen Einsendung von 40 Hellern in Marken. ?

PreiH-Medaille 1885. • Prompter Verwand. • Itcclle War«. Č

Apotheker Thierry (Adolf) LIMITED

echte Centafolien Zagsalbe
ist die kräftigste Zugsalbe, übt durch gründliche Reinigung
eine schmerzstillende, rasch heilende Wirkung bei noch so
alten Wunden, befreit durch Erweichung von eingedrungenen
Fremdkörpern aller Art. Erhältlich in den Apotheken. Per

Post franko 2 Tiegel 3 Kronen 50 Heller.
Apotheker Thierry (Adolf) LIMITED in Pregrada

bei Rohitsoh-Sauerbrunn. (1080) 36
Man meide Imitationen und achtn auf obig?, auf jedem

Tiegel eingebrannte Schutzmarke und Firma.

Die beste Suppen- und Speisenwürze

ist schmackhafter und billiger als jedo andere Würze und k°|?j*, n-^'i
die Hälfte aln Fleiachextrakt. (38U8' 6

Wirkt appetiterregend und verdaiimigfördornd. „«ceiil
Aerztlich empfohln» ! HöcliHtn Auszme»»"*"'^--

Handarbeits - Spezialitäten - Geschäft.

Kongressplatz Jfr. 7 taÜMCh Kongrcssplatz ^r. 7
empfiehlt das reichste Lager von angefangenen u
montierten Ötiokeroien, als auch dazu gehörige Stic
materialien in Wolle, Garn, Seide und Goldge»PlI)8 >

Leinen, Juto, Kongress und nordlsohon 8toffp°>
Monogramme und Zelohnangon werden nach WunS
entworfen und auf jeden beliebigen Stoff übertrage j
sowie auch zur Ausfertigung übernommen. Monogram
und Buobstabon in T&mbourier - Teobnlk werden vo

6 Heller aufwärts nett und haltbar ausgeführt.
Auswärtige Bestellungen kommen ' g

aohnoll zur Effektulerung. (M>W U "

Vordruckerei und Weisstickerei.
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Feinste inländische Champagner-Marko

Eörlev Talisman &
BBSBSBSBSSMIBSlBflBH^ •HBSIBMSBVMSSSSSMBSSCSHBSISSSSaBSB^"111

Jährliche Produktion V« Million .Bouteillen- ^
Generalvertretung für Oesterreich: («232)62.-

Franz Weislein, Wien, II., Czerningasse«*

BsHsSBsssVBHBHBMHBBHHHHBIHBHMHHHBBjBjBjBjBjB^i^VS^^^ A \

^J/ Ziegelmaschinen ^
^jr und komplette Anlagen sowie Dampfmaschinen V
f liofort , TTÜttö ^

X Eisengiesserei und Maschinenfabrik „Mari© Valöri0"J*
Ludwig Hlntonotwoigor Junior

U.clxteaa.egrer "bei T77-els, OToeroster^©3-011' |

Automatischer Abschneide -ApP*
für Ziege«; o3

Oesterr. Patent Nr. V
Könlfll. ungar. Patent any

Ersparnis eine» Arbelt^tt-

80 Prozent Mehrleistung »>• ,,
Kein Abfall »•*£,.*»•«£,

Zur "Saison

empfehle ich mein
reichhaltiges Lager „ ^ ^

auch in den feinsten Gewehren neuester Systeme, *™ .. inn
etc. und allen hiezu erforderlichen Requisiten und Munitw ,

besonders mache ich auf die von mir erzeugten ^

„DriUiiig-«ewelirfbe5e ; j ;
aufmerksam, die ob ihrer Leichtigkeit und Handlichkeit jedermann ^\%) ̂ {e
pfuhlen sind. 6

 g **l**% i l l/#e>

Nachuem ich mich ausschließlich nur mit der Waffenerzeug » »uef gl ^
ich mich dorn P. T. Publikum zu zahlreichem Zusprucho, in d e m . ^ und ^m

Fach einschlägigen Neubestellungen und Reparaturen prompt, soi
Hochachtungsvoll

Illnutrierter Prels-Conrnnt __ A A l f C l * At&F'
———————^———— F f i f i n Z 2 9 0 ~ AftfXo I

auf Verlan«;«!! «rntia. T r a " iUajQh, J Ü 1
£L-J5 Büchsenmacher in Laiben'
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EeArfing
«oft m Ca^6 M(jia i n L a i b ( l c h

^"fycnommen. (4028) 3-2

»6rschiedene (392°)s 3

Ü M l l i ? ^zugeben:

r ^ ^ ^ a 8 S 0 - ? r L i 2 ' I L stook-
40O Kronen

sicherer w ^ ^ a t l i c l j .
^ N c n Ä ' I V e

(
r d i e D s l 7 'u ^reichen

ahllIt)gen iSJ-i v o n L f ) S ß n auf Raten-
•J*heres hei der (3750) 6 - 4

S>22!LVl-'v*«*'-utoia 37.
Magazin

^abl £ S C h i s c h k a Nr. 66
soÄ l l 9 0 3 ' e v e n t u e 1 1

• AnZüf
 n z u vermieten.

H i n g . J e j . i n , Gasthaus« « n r Vrr-
> ^ _ ^nterschischka. (3712) 4 - 4

Iirkware
Hemden

Leibel
Hosen

Socken

N - s ^ _ 5 o n l SKa««o. (3787) 20-6

I Ch«»»«l c l ? s ? 0 ; o"h"-.

| OFEN
^ ^ Ä H t ^ , hoJwest, bei reich- I
IV**-..-.:.-. £ o r t i e r t e r Fabrik

^ ^ - ^ J J ^ C r gesucht. 11

^ « > » . ''l«'"» ««w«-

Stall
für fünf Pferde 1st ab 1. November
im Hause BurgBtallgaa»e Nr. 4 zu
vermloton, ovontuell werden ftuoh

Pferdestände
ainzeln abgegeben. (3933) 6-4

Magerkeit. ...
Schöne, volle Kürpersormen durch unser

orientalisches Krastpulver, preisgekrönt
gold. Medaille Paria 1900; in 6 bis 8
Wochen bis 30 Pfd. Zunahme garantiert
Amtliche Vorschrift. Streng reell -- kein
Sohwlndel. Viele Danksohreiben.
Preis Karton 2 K 60 h. Postanweisung
oder Nachnahme mit Gebrauchsanweisung.

Hygien. Institut D. Franz Steiner & Co.,
Berlin 73, KöniggrätzeratrasHe 78.

Zu beziehen für Oesterreich-Ungarn bei
JOB. v. Török, Apotheker, Budapest. (3442) is-e

Strafbar
ist jede NachnlimiinR der allpin ochlcn
Bergmanni Llllonmllota-Belfe

7. Bergmann & Ko., Dresden-Tetsc&en a.E.
Schutzmarke: 2 Hci'Kniüimcr.

Dieselbe orzouRt ein Karten reinen Oe«loht,
rosiges, jniffOinlfriHchrs Anssehon, weiüMC,
HftuinietwelclH' Haat und Itlciulcnd scliönrn
Teint. KcHtfH Mittel Rpp:rii SoinmiTsprosHen.
h. Stück 80 1) boi: ,1. WUIHCIHTH Nach f.
V. Schiffer, Drog. Ant. Kaue, Frisi'.ur OtUt
Fettich - Franklit'iin ; Apotheker Krwln
Iturilycli in Bischoflaek. f»J7l) 40- »o

Branntwein-
Destillation

wird in jedem Orte eingerichtet und gründ-
liche Manipulation von einem Fachmanns
kostenlos erteilt; mit der Erzeugung unci
dem Verkaufe kann sofort begonnen werden.
Für beste Erfolge und behürdJ. Bewilligung
wird garantiert. Reflektanten belieben ihre
Offerten unter «Sicherer Erwerb P. U.
1112» an Rudolf Mosse, Prag, zu
richten. 0*a6iJ) l ü ~ 7
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Tjerrn!

Zambacapseln
gefüllt mit bem OtU bt8 ©antet»

baumeS 0,2

Uiclc DankKbrciben.
litilen Blasen- u. Harnröhren-
iridfH schmerzlos t'i

1 wenigen Tagen.
' Aeriiluh wartn empfohlen.

Viel better alt Santal.

Wtlelnlqtt fE.LAHR)
ftaOtltant: \ / ^ / '

General-Depot für Oesterreich: O. Brady,
Wien, Fleischmarkt 1. In Laibaob in den

Apotheken. (807) 52—31

' Erste kroatisclie

I Jalousien- u l R o i f f l i *
hölzerner und eiserner

Hüterin n i Kurtmuuen

Gr. Škrbič
Agram

Ilioa 40
g-eg-rvLÄCLet I B S ©

e»pfleWtihrre«o».mI W U- f «I«*-» d

b i l l i g e „ heinn^chen ^ ^ e t .
Mit den höchnten P r e i w n j « ^ ,.
Moderne Maschinen ohne Bonk

Keparatoren prompt «nd biUig.(«

Boliördl. konz. Internat.

tierärztliclies Informations -Institut
Wien, I., Vorlauf«tra»»e 4.

Au:;kiiiisl über dlrekto Bezugsquellen, Ab-
»atzgcblute, Stand der Seuohen ütc. Bat

und Intervention. (3U3) 12—5
Verlangen Sio Rrotis Prospekt 1

Wasserdichte (78i) B*

tfagendeckeo
m verschiedenen Gröflen end Qualitäter
md zu billigsten Preisen stetB vorrätig be

gpeditear der k. k. priv. Südbahn
Lalbwb, WltntntrMia Nr. 15.

Billigste Bezugsquelle guter
T T V ^ A ^ mit 3jihrleer Bchrift-
U H l c H HcW QarasUo.

Hanns Konrad
Uhren- und Goldwaren-Exporthaus

BrÜX Nr. 8U (Böhmen».

I
Kigcno Werkstiitton für Ulircri-

ErzeURiing und Feinmechanik,
'•uto NlckcMlcm.-Uhr (1. 8-7!i.
Echto Hilbor-Rem.-Uhr 11. 5ü.ri

Echte Silburkette 0. 180.
Nickni-Wockor-Uhr n. 175.

Meitic Firmu ist mit dom
k. k, Ailler aiiR^czoicliiict, besitzt
goldenu und ailhurni1 AUSBU'HUDKB-
medaillcn und tausendo Ancrken-
nnngsselireibrn. (Ul>i) 100—«11
Illust. Preiskatalog gratis u.franko.

52-43 Die (4763; j

Ofen- u.Thonwarenfabrik

Alois Veßaj
Tlrnau, Ziegelstr. 9 (Veliki

Straion), in Laibach
empfiehlt ihr großes Waren-
la£*r von Kemusterten u.

verschieden gefärbten
altdeutschen Kachelöfen

und Sparherden.
E i g e n e s Fabrikat! ""^SJ

Beste feuerfeste Thon-
üfen,wie graue, grüne, blaue,
braune, weiße, gelbe usw
nach modernsten Modellen
und zu den billigstenPreiscn.

fBJF* Preisliste gratis u. portofrei. "^Vj

Wichtig fur jedermann!
Beste und billigste ßezugsqnelle

für Droguen, Ohomikalien, Kräuter, I
Wurzeln u«w., auoh naoh Kneipp,;
Mund- und Zahnrelnlffungramlttel,
Lebertran, Nähr- und Einatrou-
pulver für Kinder, Parfum», 8«fen
f owie überhaupt alle Toiletteartikel,
pbotogrraphisohe Apparato und Utcn-
lilion, Verbandstoffe Jeder Art, Do»-
tnfeotion«mittel, Parket wloh»e u«w.
ÖTOBses Lager von feinstem Thee,

Rum, Cognao.
Lager von frischen Mineralwässern nnd ;

Badesalzen. (2461) 68

Behördlich concess. Giftverschleiss.

Dnprie Anton Kanc
Laibach, Scbellenbnrggasse 3.
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RpVar-ätiippt ^Ueb erziehen!

W l Mikusch ^
r Lalbach li
I R. thausplatz Nr. 15. J

(7
27

; 3
4

BeiarUii
sieben Monate alt, zimmerrein, Staupe obne
Folgen überstanden, semmelgelb mit weißer
Brust und weißem Hals, echter Hospizkopf,

vornehmes Aeußere, Stammbaum

ist acn verkaufen.
Gefällige Anträge an die Administra-

tion dieser Zeitung unter «Bernhardiner».
( 3 9 « ) 3 - 3

I0D bis 300 Gulden monatlich
können Personen jeden Standes In allen
Ortsohaften sicher und ehrlich, ohne
Kapital und Risiko, verdienen durch Ver-
kauf gesetzlich erlaubter Staatspapiere
und Lose. Anträge an Ludwig Oester-
reicher, VIII., Deutsche Gasse 8. Budapest.

C38M) 10 7

Herrschaften, forstämter, gemeinden
etc., welche gute

Semsjagden
zu verpachten oder verlässliche Sems-
abschüsse zu vergeben haben, werden
ersucht, Offerte an das unterzeichnete

Bureau gelangen zu lassen.

Bureau für Jagd - Kommissionen
Emerich Protiwinsky
Herausgeber der «Pferde -Verkaufs-

und Jagdlistet. (3965) 3 - 3
Wien, XVIII, Itazarlstengasae 13.

I 0^ 441 JM ä$$k 4M

l aooül
verschiedener Größe sind zu vorkaufen
bei Joh. Buffgenlg, Fasibindermeister,
Rudolfsbahnstraße Nr. 5 und Bleiweia-
straße Nr. 42 in Laibacb. • (4013) 3—2

£in paar
Vagcnp|crde

viereinhalbjährig, 169 Zentimeter hoch,
braun, Wallachen, gesund, Bind wegen Ab-
reise um 450 fl. au verkaufen. SCMOBB
Pleuna, Post Sachsenfeld. (4000) 3 -2

Millionen Damen
benutzen „Feeolln". Prägen 8!«
Ihren Arzt, ob Faeolln" nicht daa
beste Ooametlcum für Haut Haare
und Z&tine 1st! Das unreinste Gesicht
und die hässlichsten Hände erhalteD
«ofort ariBtokratiBche Feinheit und Form
durch BenlllzunK von „ F e e o l l n " .
. . F e e o l i n " ist . An edelBten
und frischoaten I' ;!cllte eng-
lische Swise. Wir ria«i sorner
Runzeln und I'alLeu doa Oeßlohte«,
Mitesser, Wimmerln, Nasenröthe etc.
nach Gebrauch von , ,Feeo l in" spurlos
verschwinden. — ,,Feeol ln" ist das
boste KopshaarreinigungB-, Kopsliaarpllefe-
und Haarverschönernii(?BniittoI, verhindert
das Aunsalluti dor Haare, KahlküpsiKkeit
und Kopskrajikliciten. „ F e ^ o l l n " ist
auch das natürlichst« und h<sle Zahnputi-
initte). 7 Wor . .Feeo l in" reRoiraässiif
an«tatt" Seife benötit, bleibt jung n»d
schön. Wir verpflichten uns, daa Geld
aosort zurück zu erstatten, wi-m> in«»
mit . . F e e o l l n " nicht vollauf /.usnodon
i»1. Preis per Stück K 1.-, 3 Stuck
K 2 5 0 ö Stüok K 4 . - . 12 StuoK
X i— Fo/to bei 1 Stück 20 h, von
ff StOck' nufwfirlB CO h. Nnchrm?irno 00 h
mehr. Ver.andt durch da» Oanerol-DepOt
von IB. Felth, W/en, VII., «arUhllfer- •
•tro«*e Nr. 30.
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Feinste Theebutter
2 K 80 h per Kilo und

neuer Biumenhonig
in Flaschen a % */, und 1 Kilo

ist erhältlich bei

Edmund Kavčid
Laibaoh, Preierengaaso, gegenüber der

Hauptpost. (3531) 30

Geld-Darlehen
reell, rasch und sicher besorgt Kapital-
Kreditbureau S . R l h a , Prag,
096 — 1. (4020) 3—2

Niemand
versäume es, sich wegen Ueber«
nähme der Agentur für das älteste
Bankhaus zum Verkaufe von ge<
schlich erlaubten Staats« und Nn>
lehenslosen nca.cn Ratenzahlungen
zu melden. Höchste Prov is ion,
Vorschuß, eventuell sizes Ge»
halt . — Offerte sut, Chiffre
«r. w. 8!j79» richte man an
Nll»«vn«tvin H. Vogler V/ien. (28s?) lo-2

Beine, gesunde

Wohnung
zwei große oder drei kleinere Wohnzimmer
mit Küche und Zugehör

-wird. greeiaclit.
Näheres in der Administration dieser

Zeitung. (4038) 3—1

Panorama International
Laibach, Pogačarplatz. (4045)

Photoplastische Kunstausstellung.
Preisgekrönt auf allen Weltansstellip.
Beute Samstag1, den 18. Oktober

letzter Ausste l lungstag :

£ine bequeme
Wanderung durch Wien.
Von Sonntag, den 19. bis 25.Oktober:

Das hochinteressante

mit dem Glockenturm, welcher
am 14. J u l i e instürzte.

Täglich, auch an Sonn- und Feiertagen, von
9 Uhr früh bis 9 Uhr abends geöffnet.

Schillings Bilderverlag
in Salzburg (gegründet 188 J). Größte wf-lt-
liche und religiöse Auswahl für Händler.
Alle Namenspatrone. Illustrierte Kalaloge
umsonst. (3657) 10-4

Kommis
der Nürnberger Branche wird sofort
unter günstigen Bedingungen auf-

genommen.
Offerte sind zu richten Postfaoh 67,

Laibaoh. (3884) 6 - 4

Santnniknm Ä Ä ^ S ^
» C W l U A f l l l L l l l l l Santoni, Tricnt-Rosenheim, ein a«0 ;

anerkanntes und vielfach Pf»" u ld
diätetisches Mittel gegen alle Unbequemlichkeiten, die ihren Sitz im m » a„f
Unterleib haben. Preis pur Fl. K 120, überall zu haben. — M a " \ fetf-
Originalpackung. General-Vertretung für Oesterreich -Ungarn: AH» •*• 70-1

apotbeke, Wien, I . ( 4 i w - J ^ ^ |

Cognac Martell fine Champagne
von

J. & F. Martell in Cognac ^
älteste preisgekrönte Kognak-Fabrik in Fraß

Lieferant der meisten enropälsohen Höfe. Q-QP-
BrliaitUcli laa. Bo-vitellleaa. zoa. K S - - -ULUA ^

Depot und Al le inverkauf für Kraini aphOB

Josef Mayr» Apotheke ,Zum goldenen w®
Eialnach9 J^Iafleimpla**' _^-

Kunst- und 1 Iandclsg'^tn^1

Karlstädterstrasse Nr. 2 ^'^eiten-
empfiehlt sieh zur Aasführung aller in gein Fach einschliigigen

Modernste, geschmackvollste Ausführung.
Preise massig. Bedienung promp •

Allerheilinen Grab-Dekorationen
H I I C I I I Ü I I I I J C I I ^ Kränzß ün<) Grab.Blumgnsträüsse.

Herstellung und Schmückung v o n j j r ^

in

dazuntet

Oziainal Q)ati$cz> und tyVien&z

m^dcUc (3797)ß-4

£ai%>ach, ctzcZtzenaatec &Cz. £).
Stlwottieite dialatoye yzatid und tzanho.

k. u. k.
Hos-

M:.üchi-
ni:it

METALL-u.EISEN-
WAREN-FABRIK

nur
WIEN, VII.

Kaiser-
strasse 71.

DAUERBRAND-ÖFBN
REGULIR-PÜLL- üND
• UNTER-FÜLLÖFEN •
in Hchönstem reueretn»i"c

KOCHHERDE «n klein-
stcr und Rrös.ilcr Oimcnsion
EISEN-KACHELÖFEN

vier- «nd fnnseckijf
o

BADEÖFEN u. BADE-
» » WANNEN ° °

ans Gunscistn, weil»
emaillirt, hochelegant

— GASKAMINE —
neuester Construction

PATENT-EINSÄTZE
für Kachelöfen

DÖRR-APPARATE
for Feigenkafsee-Fabriken

o o BACKÖFEN " °
sQr Uäckcr und Conditor
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T
} 
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EIGENE GIESSEREI UND
EMAILLIR-ANSTALT

ik ni>ernimmt Emaillirunt; auf ^m
^ ^ Gus»- und Schmieileeisen ^WTelephon 584

GejjründQl Im
Jahre 1862

Erlaube mir die höfliche Mitteilung zu machen, daß suinste

Stutzflügel .„wie Pianinos
aus Dresden (Sachsen) und Wien der bestrenonimierten dortigen Firmen in großer Auswahl h ^ r

gelangt sind, und dafl selbe zu bekannt billigen Preisen verkauft sowie auch vermietet werden. ueD ^
splelto Klaviere sind stets am Lager. Audi empfehle ich mich zum Klavlerstimmen u " a g
Reparaturen sowohl in der Stadt als auch auf dem Lande. Achtungsvoll (3821) 1 ° "

Klavierstimmer und beeideter Schätzmeister des k. k. Landesgerichtes, FlorlanufpaBse N r ^ T ^ ^ ^

D r u c k u n d V e r l a g v o n J g . v. l l l e i n m a y r H F e d . V a m b e r g .


